
■ Unterstützung der
Ausbildung im Bereich
Kfz-Mechatronik durch
Online-Lernen 

Für Auszubildende im Bereich Kfz-Me-
chatronik entwickelt das Leonardo-Pro-
jekt „Blended Learning Car-Mechatro-
nic“ (BLCM) Online-Lernmodule, die sie
in ihrer Berufsausbildung unterstützen
sollen. Gleichzeitig zielt das EU-geför-
derte Projekt darauf ab, die Zusammen-
arbeit in der beruflichen Bildung über
die nationalen Grenzen hinweg zu
stärken. 

Ziel des Projektes ist es, eine Lernplatt-
form für Auszubildende im Bereich Kfz-
Mechatronik zu erstellen, die an Arbeits-
prozessen ausgerichtet ist. Am Modell
der komplexen Handlung werden ver-
schiedene Lernmodule entwickelt, die
Schritte wie Informieren, Planen, Durch-
führen und Kontrollieren einer Arbeits-
handlung beinhalten. Alle Lernmodule
zusammen ergeben die Handlungskom-
petenz, die die Auszubildenden in die
Lage versetzen soll, unterschiedliche Pro-
bleme der täglichen Berufspraxis zu be-
wältigen. 

Kontakt: Bärbel Bertram /
bertram@bibb.de
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■ Produktprüfer/Produkt-
prüferin  – Textil. 
Ein Ausbildungsberuf
für Qualitätssicherung 

Bei diesem Berufsbild handelt es sich um
eine Modernisierung des zweijährigen
Ausbildungsberufes „Textilstopfer/Tex-
tilstopferin“. Als neue Berufsbezeich-
nung wurde die Bezeichnung „Produkt-
prüfer/Produktprüferin – Textil“ ge-
wählt, um den geänderten Qualifika-
tionen gerecht zu werden.

Produktprüfer/-innen – Textil werden zur
Fehlererkennung und Fehlerbehebung
in allen Bereichen entlang der textilen
Prozesskette, in denen hochwertige Pro-
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delt sich meist um kostenfreie Literatur-
hinweise, Übungsblätter und Arbeitshil-
fen, die zum Download bereitstehen.
Diese Materialen können in der Arbeit
mit Jugendlichen eingesetzt werden.

Mit Hilfe der Suchfunktion können die
Materialien abgerufen werden. Als
Suchkategorien fungieren neben päda-
gogischen Schlagwörtern die verschie-
denen Ausbildungsberufe, die Berufs-
und Tätigkeitsfelder sowie die Zielgrup-
pe. Darüber hinaus kann die Auswahl
bei der Suche auch über die Institution
getroffen werden, für die das jeweilige
Material entwickelt wurde.

Die Datenbank ist abrufbar unter:
www.good-practice.de/materialien/
index.php

Falls Sie bestimmte Materialien suchen
und diese nicht in der Datenbank finden
können oder Materialien für die Daten-
bank bereit stellen wollen, wenden Sie
sich bitte an das GPCenter im BIBB, Frau
Britta Reitz / reitz@bibb.de

■ „Transfer plus“ 
fördert Berufsbildungs-
innovationen

Wie kann der Transfer von bereits er-
probten Berufsbildungsinnovationen in
die betriebliche Weiterbildungspraxis
von Klein- und Mittelbetrieben verbes-
sert werden? Das ist das Thema des Mo-
dellversuchs „Transfer plus“, dessen Ziel
es ist, Betriebe zu befähigen, Berufsbil-
dungsinnovationen selbst aufzuspüren
und für sich zu nutzen. Zu den bisheri-
gen Ergebnissen des Modellversuchs
zählen: Die kontinuierliche Integration
der beruflichen Bildung in die Unter-
nehmensprozesse, die Stärkung des Be-
wusstseins für die Notwendigkeit  des
Lernens sowie die Bereitschaft zur akti-
ven Mitgestaltung der Innovationspro-
zesse bei den Beschäftigten. Dies sind
unverzichtbare Voraussetzungen für den
Transfer von Berufsbildungsinnovationen
in Klein- und Mittelbetrieben. Gegen-
seitige Unterstützung der Betriebe und
systematischer Austausch sind maßgeb-
liche Voraussetzungen, um Bildungs-

dukte hergestellt werden, eingesetzt
(z. B. in Webereien, Stickereien und Wir-
kereien, aber auch bei der Herstellung
von Teppichwaren, Bekleidung und
technischen Textilien). Am Ende des Fer-
tigungsprozesses begutachten Produkt-
prüfer/-innen – Textil die Produkte. Sie
bestimmen die typischen Schadensbil-
der, analysieren die Fehlerursachen und
informieren die Produktion über die Feh-
ler und ihre Ursachen. Sie entscheiden
anschließend, welche Fehler und Män-
gel zu beheben sind und wenden da-
bei unterschiedliche – meist handwerk-
liche – Techniken an. Nicht zu reparie-
rende Fehler werden gekennzeichnet
und klassifiziert.

Bei der Fortsetzung der Berufsausbil-
dung zum/zur Produktionsmechaniker/
-in – Textil wird eine einjährige Anrech-
nung auf den dreijährigen Beruf ermög-
licht, d. h., die Berufsausbildung Pro-
duktionsmechaniker/-in – Textil kann im
zweiten und dritten Ausbildungsjahr
fortgeführt werden.

Der Ausbildungsberuf ist bereits nach
der neuen Empfehlung des Hauptaus-
schusses des Bundesinstituts für Berufs-
bildung für die Regelung von Prüfungs-
anforderungen in Ausbildungsordnun-
gen (Bundesanzeiger  Nr. 50 a vom
13.03.2007) erlassen worden. 

Kontakt: Christiane Reuter /
reuter@bibb.de

■ Datenbank zur Benach-
teiligtenförderung

Das Good Practice Center (GPC) im BIBB
hat sein Angebot zur beruflichen Be-
nachteiligtenförderung für junge Men-
schen durch eine Datenbank verbessert.
Sie enthält eine Fülle von Praxismateria-
lien, die in den vergangenen Jahren ent-
wickelt und erprobt wurden und die bei
der Gestaltung des Prozesses in der be-
ruflichen Bildung hilfreich sein können.

Die Materialien sind nach pädagogi-
schen Themen wie „Berufswahlkompe-
tenz“, „Förderplanung“, „Sprachkom-
petenz“ etc. zusammengestellt. Es han-
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Weiterbildungspraxis zu verankern.
Netzwerke zwischen veränderungser-
fahrenen und veränderungsbereiten
Betrieben sind wertvolle Instrumente,
um den Transfer von Berufsbildungs-
innovationen zu fördern. 

Kontakt: Dr. Dorothea Schemme /
schemme@bibb.de

■ Termine

12.09. bis 14.09.2007 / Düsseldorf
5. BIBB-Fachkongress unter dem
Leitmotiv „Zukunft berufliche Bil-
dung: Potenziale mobilisieren – Ver-
änderungen gestalten“

www.bibb.de/fachkongress
fachkongress@bibb.de

■ Literatur

Bundesinstitut für Berufsbildung:
BIBB Jahresbericht 2006/2007.
Mit welchen Forschungs- und Arbeits-
schwerpunkten hat sich das Bundesin-
stitut für Berufsbildung (BIBB) im ver-
gangenen Jahr beschäftigt? Welche Er-
gebnisse wurden erzielt, welche Per-
spektiven zeichnen sich für die Weiter-
entwicklung der beruflichen Aus- und
Weiterbildung in Deutschland ab? Mit
dem vorliegenden Jahresbericht 2006/
2007 geht das BIBB neue Wege. Im
Gegensatz zu den früheren Geschäfts-
berichten listet der neue Jahresbericht
nicht mehr sämtliche Aktivitäten des
Instituts aus dem entsprechenden Be-
richtsjahr in der ganzen Breite auf, son-
dern er verdeutlicht an ausgewählten
Beispielen bedeutsame Forschungs-,
Entwicklungs- und Beratungsaktivitäten
des BIBB. Mit seinem Blick auf themati-
sche Schwerpunkte spiegelt er zudem
die grundlegende Neuorientierung der
Arbeit des Bundesinstituts in den ver-
gangenen zwei Jahren wider. Kostenlos
zu beziehen beim BIBB. E-Mail: ver-
trieb@bibb.de, Best.-Nr. 09.127.


